
 

                                                                                                     

 

AKTUELLES DRUG CHECKING ERGEBNIS AUS INNSBRUCK 

2C-C verkauft als LSD  
Juni 2020 

 
Eine als LSD zur Testung abgegebene Probe wurde als 2C-C getestet. 
 

Bei 2C-C handelt es sich um ein synthetisch hergestelltes Halluzinogen, das chemisch gesehen dem 

Meskalin ähnelt. 2C-C ist in Tablettenform, als vermeintliches Ecstasy (MDMA), als kristallines Pulver, 

Trip oder in Kapselform erhältlich. Es wird geschluckt oder durch die Nase gesnieft.  

Achtung: 2C-C wirkt schon in kleinen Mengen. Man sollte sich daher nur in kleinen Schritten an seine 

individuelle Dosis herantasten. Die Wirkung hält ca. 3- 8 Stunden an. 
 

Informationen zu 2C-C: 

Die typische Wirkung wird oft als eine Kombination der Effekte von LSD und MDMA beschrieben, was 

aber nur bedingt zutrifft. Im Gegensatz zu 2C-B wird 2C-C von Konsument*innen als weniger 

psychedelisch beschrieben. Neben einer geringeren psychedelischen Wirkung stellt sich auch eine 

leicht antriebssteigernde Wirkung und gesteigerte Wachheit ein.  

Im Vergleich zu MDMA ist die Wirkung weniger vorhersehbar und nicht unbedingt positiv gefärbt. 
 

Mögliche Nebenwirkungen: Unsicherheit, Angst, Panik, Besorgnis, Orientierungslosigkeit, Verwirrung, 

Magenbeschwerden, Durchfall, Krämpfe und Blähungen. Nach dem Konsum kommt es zu einem 

Anstieg des Blutdrucks und der Körpertemperatur sowie einer beschleunigten Herzfrequenz. 

Es kann davon ausgegangen werden, dass mögliche negative Langzeitfolgen mit jenen anderer 

Halluzinogene vergleichbar sind. Bei anfälligen Personen kann der Konsum psychische Krankheiten wie 

Angsterkrankungen, Schizophrenie und Depressionen auslösen.  
 

Achte bei Halluzinogenen wie 2C-C besonders auf die Dosierung (taste dich langsam an die Dosierung 

und Wirkung heran) sowie auf Set und Setting!  
 

 

Achtung: Auch bei Trips kommt es immer wieder zu Falschdeklarationen. Lasse deshalb deine 

Substanzen unbedingt testen! 

 

 



 

                                                                                                     

Beachte die Safer Use Regeln!!  (https://www.drogenarbeitz6.at/konsum/safer-use.html) 

• Solltest du keine Möglichkeit haben, Substanzen analysieren zu lassen, teste eine kleine Menge 

an. So kannst du Überdosierungen vermeiden. 

• Warte mind. 2 Stunden, um die Wirkung zu erfahren. 

• Verzichte auf Mischkonsum (auch mit Alkohol, Energydrinks oder Cannabis), da es zu 

unberechenbaren Wechselwirkungen kommen kann. 

• Achte auf die Bedürfnisse deines Körpers: Trink‘ Wasser & mach‘ Pausen an der frischen Luft. 

• Konsumiere nur, wenn du es wirklich willst, du dich wohl und sicher fühlst! 

 

Quellen: www.mindzone.info, www.checkyourdrugs.at, www.saferparty.ch 
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